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Wie das Lesen auf die Welt kam

Im trauten Stall, zu Bethlehem –

Ruhe und Frieden, kein Problem?

In Wahrheit herrschte laut Krawall!

(Grad so wie heute – überall…)

Der Horn – Ochs, dumm und faul,

Den ESEL hielt für einen GAUL!

Dies hat den Esel gar arg verstört –

J –ammernd zeigt’ er sich empört:

„Ich lasse mich von Rindvieh – Pimpfen

Als lahmer Klepper nicht beschimpfen!

DAS Pferd von hinten aufgezäumt!“

(Der Esel hat vor Wut geschäumt…)

Das Christkind (damals schon recht schlau)

Besah den Esel - drauf genau:

„Esel“ – von hinten rum beseh’n –

Heißet: „Lese!“ – Ach, wie schön…

So kam das Lesen in die Welt!

(Der Esel hat es mir erzählt…)

Die Tiere haben sich vertragen –

Lektüre – lehrte SIE Betragen….
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